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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SC 1904 Nürnberg IV : 1. FC Eschenau II 
Donnerstag, 18.04.2024, 20:00 Uhr

Schnotz beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des SC 1904 Nürnberg
IV im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)
gegen den 1. FC Eschenau II fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu
kämpfen. Somit traten sowohl für den SC 1904 Nürnberg IV, als auch für den 1. FC Eschenau II am
Donnerstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Michael
Schnotz, der seine Spiele allesamt gewann.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Es dauerte eine Weile, bis Kies / Dressel den Fünf-Satz-Sieg
gegen Barth / Hoffmann unter Dach und Fach hatten. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Keinen Punkt beisteuern konnten Grohe / Wolf im Spiel
gegen Kliemt / Pysch, das 0:3 verloren ging. Eher wenig Gegenwehr bekamen Baumeister / Schnotz
beim 11:6, 11:7, 11:9 von Bernet / Oetter. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:0-Sieg gelang es Benjamin
Kies den Gastspieler Milosch Pysch zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Bastian Dressel bekam nachfolgend seinen Gegner Rainer Kliemt beim klaren 4:11, 5:
11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:
2 an den Tisch. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte nachfolgend Johannes Grohe
das als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Günter Hoffmann und gewann 3:1. Unglücklich war
Jonathan Baumeister im Anschluss in der Partie gegen Erwin Barth, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Barth mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten ins Ziel brachte. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Michael Schnotz machte hingegen mit Bernd Oetter bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Michel Wolf hatte derweil gegen Jörg Bernet, wie im
Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Benjamin
Kies nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Rainer Kliemt. Am Ende gewann jedoch
der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bastian Dressel verlor danach
sein Spiel gegen Milosch Pysch unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 4:11, 3:11, 4:11. Beim
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Erwin Barth zeigte Johannes Grohe indes seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Barth nun 13 Siege und 13
Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 7:5. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Jonathan Baumeister und Günter Hoffmann, ehe
sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. 11:12 (Baumeister) bzw. 9:16 (Hoffmann) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Michael Schnotz war im Einzel gegen Jörg Bernet nicht zu stoppen und gewann recht
eindeutig mit 3:0. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SC 1904 Nürnberg IV die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 15:21 bei 7 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft des 1. FC Eschenau II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
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hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 21:15. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 SC 1904 Nürnberg IV

Doppel: Kies / Dressel 1:0, Grohe / Wolf 0:1, Baumeister / Schnotz 1:0 
Einzel: B. Kies 1:1, B. Dressel 0:2, J. Grohe 2:0, J. Baumeister 1:1, M. Schnotz 2:0, M. Wolf 1:0 

 1. FC Eschenau II
Doppel: Kliemt / Pysch 1:0, Barth / Hoffmann 0:1, Bernet / Oetter 0:1 
Einzel: R. Kliemt 2:0, M. Pysch 1:1, E. Barth 1:1, G. Hoffmann 0:2, J. Bernet 0:2, B. Oetter 0:1


